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Sbonnenicntsxrei » : Vierteljährlich 1 »4! 3
Im Reichsgebiet 1 »4 35 .H ohne Bestellgeld .

LinrricknngsgcbNtzr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 -H , Reklamezeile 20 H .

Nr. «L.
Aagesneuigkeiten .

* Karlsruhe , 9 . April . ^ Tele¬
gramm ^ Ministerialdirektor Göller
wurde zum Finanzminister ernannt .

tz Karlsruhe , 8 . April . Tagesordnung
des Schwurgerichts im 2 . Quartal 1910 ,
Montag den 11 . April , vormittags 9 Uhr .
1 . Sattler Adolf Fischer aus Bulach wegen
Mordversuchs . Dienstag den 12 . April , vor¬
mittags 9 Uhr . 2 . Sackträger JeremiaS Strähle
aus Böhringen wegen Meineids . Nachmittags
4 Uhr . 3 . Ciselevr Karl Eduard Kiefer aus
Brötzingen und Etuismacher Karl Laug aus
Donaueschingen wegen Münzverbrechens . Mitt¬
woch den 13 . April , vormittags 9 Uhr .
4 . Näherin und Fabrikarbeiterin Emma Buch¬
mütter aus Durmersheim wegen Meineids .
Nachmittags 4 Uhr . 5 . Ausläufer Gustav
Meder aus Karlsruhe wegen Sittlichkeits¬
verbrechens .

A , Karlsruhe , 8 . April . Dem Bürger¬
ausschuß ist eine stadträtliche Vorlage zu¬
gegangen betr . die Einführung der
Schwemmkanalisation , die einen Auf¬
wand von 4160000 Mk . erfordert . Diese
Summe soll aus Anlehensmitteln bestritten
werden . Bei Welschneureut will man ein Klär¬
werk errichten und von dort einen Kanal
nach dem Rhein Herstellen . Ferner sind Ent¬
lastungskanäle vorgesehen . Da die Fäkalien¬
abschwemmung der Stadtgemeinde einen jähr¬
lichen Aufwand von 150000 Mk . erfordert ,
wird die Erhebung von Gebühren beantragt
nach einem noch aufzustellenden Tarife .

Q Karlsruhe , 8 . April . Das hiesige
Gewerkschaftskartell hat auf nächsten
Sonntag vormittag 10 Uhr in den Kolosseums¬
saal eine Volksversammlung einberufen ,
die zur Bierpreiserhöhung Stellung
nehmen soll . ,

G Mosbach , 8 . April . Die Straf¬
k ammer sprach den Frhrn . Franz von

Ileuilketon . 8 )

Stolze Herzen .
Frei nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)

Zum erstenmal bemerkte Ursula einen
Ausdruck von Bitterkeit in den sonst so sanften ,
ruhigen Zügen der Freundin . Sie fühlte sich
schmerzlich berührt davon und war froh , daß
die Ankunft des Wagens sie jeder weiteren
Antwort enthob .

» Sage Dr . Hartwell , daß ich ihm für seine
gütige Einladung sehr dankbar sei . Ach,
Ursula , ich kenne ihn von Kindheit an , und er
war mir stets ein wohlwollender Freund . Er
behandelte meine Mutter in ihrer langen
Krankheit mit größter Aufmerksamkeit und
lehnte jede Bezahlung dafür ab mit dem Be¬
merken , er sei nur als Freund gekommen . Er
wußte , daß wir arm waren und die Ausgabe
nur schwer erschwingen konnten . Wunderst
Du Dich , daß ich — o gehst Du schon, Ursula ?
Besuche mich doch recht oft . wenn ich mein
liebes Heim hier verlassen habe und in ein
LogierhauS übergesiedelt bin , wie schwer wird
mir die Trennung werden von all den lieben ,
« Iten Möbeln , die mir anS Herz gewachsen

(Tageblatt)
mit amtlichem Merkündiguugsblatt tür den

Amtsbezirk Pnrkach .

Samstag den 9 . April 1919.
GemmingenHornberg von der Anklage
der Wahlfälschung frei . Er hatte gegen
den Einspruch des Wahlleiters einen Zettel
in die Urne geworfen , obwohl er nicht in der
Wählerliste stand . Das Gericht konnte sich
nicht davon überzeugen , daß der Angeklagte
vorsätzlich rechtswidrig gehandelt hat .

Steinmauern , 7 . April . In einer der
letzten Nächte wurden in der Kapelle am
Wege nach Plittersdorf die Statuen des hl .
Josef , des Prager - Jesuskindes und verschiedene
andere total zertrümmert und die Stücke
in der ganzen Kapelle herumgefchleudert . Das
uralte Muttergottesbild , das schönste und
wertvollste in der ganzen Kapelle , blieb un¬
versehrt . Durch die angezündeten Kerzen wäre
wohl im Laufe der Nacht ein Brand ent¬
standen . wenn man nicht durch den Kerzen¬
schein auf die frevelhafte Tat aufmerksam ge¬
worden wäre .

Donaueschingen 8 . April . Die
74jährige Witwe des Metzgers Fischer stürzte
in ihrer Wohnung eine Treppe hinunter und
zog sich so schwere Verletzungen zu , daß nach
kurzer Zeit der Tod eintrat .

DcntsHss Reich
* Berlin , 8 . April . Die Verhand¬

lungen , die auf Veranlassung des Reichs¬
amts des Innern zwischen den Arbeitgebern
und Arbeitern des Baugewerbes statt¬
gefunden haben , sind ergebnislos verlaufen .
Die Arbeitgeber erklärten , durch die bisher
gefaßten Beschlüsse bereits festgelegt zu sein .
Sie seien daher nicht in der Lage , der vor¬
geschlagenen Einsetzung einer unparteiischen
Kommision zuzustimmen oder , wie in zweiter
Linie angeregt wurde , sofort in eine erneute
Beratung der 5 strittigen Hauptpunkte ein¬
zutreten .

* Berlin , 9 . April . Nach Feststellung
des Scheiterns der Einigungsverhandlungen
im Baugewerbe trat gestern der Vorstand
des Arbeitgeberbundes zusammen und
beschloß einstimmig , am 15 . April mit der

sind . Komme oft , Ursula , ich bin so allein ,
so allein ! "

Sie lehnte den Kopf auf Ursulas Schulter
und weinte bitterlich .

„Fasse Dich , Klara, " bat Ursula bewegt ,
„ ich kann es nicht ertragen , Dich so unglück¬
lich zu sehen . Ich werde Dich besuchen , so
oft es mir möglich ist .

"
Sie küßte die Freundin zum Abschied und

eilte davon . Zu Hause angekommen , suchte
sie sofort ihr eigenes Zimmer auf und schickte
sich an , Eugens kurzen Brief zu beantworten .
Schon lange hatte sie es schmerzlich empfunden ,
daß er nur selten mehr schrieb . Und während
seine Briefe deutlich verrieten , daß er sich
einbildete , sie seien wesentlich zu ihrem Glück,
inachte die schützende Zärtlichkeit früherer
Jahre einem gewissen befehlenden , doch herab¬
lassendem Tone Platz . Ursulas feinem Em¬
pfinden entging dieser allmähliche Gefühls¬
umschwung nicht , und sie hatte mehrmals ver¬
sucht . die Korrespondenz abzubrechen .

Als ihre heutige Erwiderung endlich zu¬
stande gekommen und versiegelt war , begab
sie sich in das Studierzimmer hinunter , um
den Brief in die Marmorschale zu legen , die
auf des Doktors Schreibtisch stand . Hal , der
Hausdiener , Pflegte hier die Briefe zu holen
und auf die Post zu besorgen , die eintreffende

Redaktion , Druck und Verlag von Ädolf D» p » ,
Mittelstraße 6, Dnrlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
Nnzeigen -Snnahm « bis vormittags 10 Nhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

_ 81 . J ahrgang .
Anssperrung zu beginnen . Ausgenommen
sind Hamburg , wo der Friede gesichert ist,
und Berlin , wo die Verhandlungen noch
schweben , d . h anfangs nächster Woche be¬
sonders geführt werden sollen .

* Berlin , 9 . April . Der „ Vorwärts "

glaubt sicher zu sein , daß die Parteigenossen
am nächsten Sonntag jedwedes Verkehrs¬
hindernis verhindern werden infolge ihrer
Disziplin . Punkt 1 Uhr soll der Anmarsch
aus allen Bezirken auf dem Versammlungs¬
platze beendet sein . Um ^3 Uhr soll von allen
Tribünen aus die Resolution betr . das Wahl¬
recht zur Abstimmung gebracht werden . Um
3 Uhr soll die ganze Demonstration be¬
endet sein .

Berlin , 8 . April . Aus Rom wird ge¬
meldet : Aus gut unterrichteter juristischer
Quelle in Florenz verlautet , daß die Ehe¬
scheidung der Frau Toselli auf unüber¬
windliche Schwierigkeiten stoßen wird . Der
sächsische Hof sei aufs tiefste indigniert , er
werde weder die Rückkehr der Frau Toselli
dulden , noch gestatten , daß sie von ihrer
Apanage einen Teil abzweige , um Signor
Toselli zu unterstützen . Es scheine , daß nun¬
mehr der Hof Maßnahmen gegen die ehemalige
Gräfin Montignoso ergreifen werde und zwar
Maßregeln finanzieller Natur .

* Posen , 8 . April . In der heute statt¬
gehabten Reichstagsersatzwahl im Wahl¬
kreise Posen I erhielten nach den bis 10 Uhr
abends vorliegenden Ergebnissen Oberbürger¬
meister Dr . Wilms (kons . ) 11797 Stimmen ,
Sosinski ( offizieller poln . Kandidat ) 6770 ,
Nowicki (poln . Demokrat ) 9760 und Matu -
schewski (Soz . ) 2303 Stimmen . Stichwahl
zwischen Wilms und Nowicki ist sicher .

* Saßnitz , 9 . April . Gestern ging der
Taucher Lunkzur Unglücks stelle des Ballons
„ Pommern "

, um nach der Leiche Delbrücks
zu suchen . Dauernd sind 2 Fischerboote tätig .
Wenn das Wetter günstig bleibt , erwartet
man eine baldige Berg ung der Leiche .

Korrespondenz aber pünktlich in die Schale
abzuliefern . Zu ihrer Ueberraschung fand sie,
daß im Kamin kein Feuer brannte . Die
Jalousien waren herabgelassen und als sie an
den Schreibtisch trat , sah sie verschiedene an
den Doktor adressierte Briefe uneröffnet hier
liegen . Sie mußten am vorhergehenden Tage
eingetroffen sein Gerade fragte sich Ursula
staunend , was dies zu bedeuten haben könne ,
als Hefter eintrat .

„ Ach , Fräulein Ursula , wissen Sie nicht ,
wie lange der Herr wegzubleiben gedenkt ?
Frau Watson weiß nicht mehr als ich , und
ich dachte , Sie könnten es uns vielleicht
sagen .

"

„ Weg bleiben ! Was meinen Sie damit ?"

„Wissen Sie denn nicht , daß er sich auf
seine Pflanzung begeben hat ? Gestern in
aller Morgenfrühe mußte ich seinen Handkoffer
packen und er fuhr mit dem ersten Boot weg
Hal hörte , wie er Dr . Asburg bat , seine
Patienten zu übernehmen , er habe mit seinem
Aufseher etwas abzumachen . Ich hätte ihn
gern gefragt , wann er zurückkäme , aber er
war in sehr schwarzer Laune und hatte den
Mund zusammengepreßt , als ob er zugesiegelt
wäre . Darum hielt ich es für klüger ,

'
zn

schweigen .
"



* Breme « , 9 . April . Wegen Vergehens ;
gegen § 175 StG B . wurde gegen eine An - !
zahl von Personen der Gesellschaft ein Straf¬
verfahren eingeleitst . Ein technischer Be - !
amter soll seine Wohnung zu Zusammenkünften

bis 2 Uhr nachmittags statt ,
gelöscht .

zur Verfügung gestellt haben . 70 junge Leute
und Knaben sagen aus , daß sie in die Woh¬
nung gelockt unö durch Opiumzigaretten oder
Opium haltigen Wein und Kuchen berauscht
gemacht wurden .

* München , 8 . April . Der kürzlich ver¬
storbene Rentier Sack vermachte der Stadt
München über eine Million Mark zu¬
gunsten des Vereins für Mutterschutz .

* Stuttgart , 8 . April . Vor der Straf¬
kammer des Landgerichts wurde heute der
Prozeß gegen den verantwortlichen Redakteur
des „ SimplizissimuS "

, Hans Kaspar Gul -
bransson , wegen Beleidigung des Bischofs
Keppler und der Geistlichkeit der Diözese
Rvttenburg durch ein Bild in Nr . 10 des
„ SimplizissimuS " vom 7 . Juni 1909 ver¬
handelt . Bischof Keppler war als Neben¬
kläger zugelassen worden , aber persönlich nicht
erschienen , sondern durch Rechtsanwalt Dr . !
Schilling vertreten . Der Staatsanwalt be¬
antragte 3 Monate Gefängnis . Das
Urteil wird am Freitag den 15 . April gr fällt
werden .

örarrkreick .
* Marseille , 9 . April . Unterstaats¬

sekretär Cheron ist nach Paris zurück -
gereist . Nach seiner Meinung sind die ge¬
troffenen Maßnahmen genügend , um die Auf¬
rechterhaltung des Dienstes zu gewährleisten .
Er ist überzeugt , daß die Ausständigen nur
infolge eines starken Drucks von Bord gingen
und die Wiederaufnahme der Arbeit nur eine
Frage von Tagen sei . In dem Beschluß der
Seeleute heißt es , daß sich die Lage erst
ändern könne , wenn Cheron abgereist sei.

England .
* Dover , 8 . April . Die Auswanderer ,

die von dem in Brand geratenen Passagier¬
dampfer „ Cairnrona " auf den Dampfer
„ Kanawha " übernommen wurden , führten
dort solche Lärmszenen auf , daß Marine¬
mannschaften an Bord gerufen werden mußten ,
um die Ordnung aufrechtzuerhalten .

* Dover , 9 . April Die Auswanderer
vom Dampfer „ Cairnrona " befanden sich ,
als sie hier gelandet wurden , in unbeschreib¬
licher Aufregung . Die Frauen küßten den
Erdboden aus Freude , daß sie , zwar halb
nackt und barfuß , aber doch gerettet wurden .
Wie der Kapitän mitteilt , erfolgte die erste
Explosion am 7 . April X ? Uhr morgens in
der Stcuerbordkohlcnkammer Das Feuer¬
quartier wurde dadurch völlig zerstört . Weitere
Explosionen in anderen Kohlenkammern fanden

Da ? Feuer ist

Afrika .
* Kapstadt , 8 . April . Das hiesige Ob¬

servatorium beobachtete den Halleyschen
Kometen heute zum erstenmal seit seinem
Vorübergang vor der Sonne wieder .

Asien .
* Jerusalem , 9 . April . Prinz und

Prinzessin Eitel Friedrich unternahmen
gestern früh einen Ausritt nach Betlehem , wo
alle Sehenswürdigkeiten eingehend besichtigt
wurden . Die Rückkehr nach dem Oelberg er¬
jagte gegen 1 Uhr .

Amerika .
* New - Jork , 9 . April . Durch den Zu¬

sammenstoß zweier Frachtzüge der Western -
Expreß - Zentralbahn in der Nähe von Rome i
wurden ein Heizer getötet und mindestens
20 Personen schwer verletzt . Der Verkehr ist
auf allen 4 Geleisen unterbrochen . — Der
Schnellzug zwischen Milwaukee und St Paul
wurde von Räubern überfallen , die die Reisen¬
den aller Wertsachen beraubten und entkamen .

Lima . 7 . April . Eine Abteilung peru¬
anischer Truppen ist nach Piura an der

! Grenze von Ecuador entsandt worden . Tie
j Bevölkerung wünscht den Krieg . Gestern sind

15000 freiwillige Kämpfer eingestellt worden .

Verschiedenes
— Im Befinden des Fürsten Eulen¬

burg , der sich zurzeit in Liebenberg aushält ,
ist wieder eine Verschlimmerung einge¬
treten . Seit einigen Tagen ist zu seinem
sonstigen Leiden ein Gicht an fall gekommen ,
der den Patienten fast jeglicher Bewegungs¬
freiheit beraubt . Zunächst ist Fürst Eulenburg ,
der auch an einem Luftröhren - Katarrh leidet ,
an das Bett gefesselt und nicht in der Lage ,
das Zimmer zu verlassen .

— Der Senior der gesamten
deutschen Generalität , Generalleutnant
z . D . Friedrich Albert v . Arnoldi , der letzte
Offizier , der den Feldzug gegen Frankreich
bereits in einer Generalsstellung mitgemacht
hat , ist zu Dillenburg im 92 . Lebensjahr
gestorben .

— Ein teures Glas Wasser . All¬
jährlich im beginnenden Frühling ist der
Kaiser von Rußland genötigt , ein Glas Wasser
mit einem Preise zu bezahlen , für den man
eine ganze Kiste des teuersten Sekts kaufen
könnte . Sobald nämlich Tauwind eintritt
und der Eisgang auf der Newa beginnt , wird
dieses Ereignis in Petersburg festlich gefeiert ,
die Artillerie schießt Salut und der Stadt¬
kommandant begibt sich , es sei Tag oder
Nacht , mit seinem ganzen Stabe zum Zaren ,
der , durch die Kanonenschüsse schon benach -

Ursula biß sich auf die Lippe vor Aerger ,
sagte aber so gleichgültig als möglich : „ Ich
wußte nicht , daß er die Stadt verlassen hatte ,
und habe natürlich keine Ahnung , wann er
zurückkehrt . Bitte , Hefter , zünden Sie mir
hier Feuer an oder lassen Sie es durch Hal
besorgen .

"

„ Im Eßzimmer brennt ein gutes Feuer ,
Fräulein Ursula , und Frau Watson sitzt da
unten und schält Aepfel zum Kompott . Wollen
Sie nicht lieber zu ihr gehen ? "

„ Nein , ich ziehe es vor . hier zu bleiben .
"

Während Hefter nun eifrig am Kamin
hantierte , setzte sich Ursula an das Klavier
und übte mit großer Ausdauer mindestens
eine Stunde lang . Dann zog sie sich einen
Stuhl ans Feuer und stützte den Kopf in die
Hand . Sie vermißte ihren Vormund ; sie war
erstaunt über seine plötzliche Abreise und ge¬
kränkt , daß er es nicht der Mühe wert ge¬
funden , sie davon zu benachrichtigen und ihr
Lebewohl zu sagen . Er behandelte sie noch
genau so , wie am ersten Tage ihrer Ankunft ,
und sie fühlte doch , daß sie kein Kind mehr
war . Niemals erwähnte er ihres Planes ,
Lehrerin zu werden , und wenn sie zufällig eine
darauf hinzielende Bemerkung machte , ignorierte
er diese völlig .

Frau Chilton war seit einiger Zert mit

Pauline verreist und während ihrer Abwesen¬
heit betraten keine Damen das Haus , so daß
Ursula jedes feinern Umganges entbehren
mußte . Claudia hatte sie zweimal besucht ,
aber da sie sich nicht entschließen konnte , Frau
Shermans Haus , in welchem sie so furcht¬
bares erlebt , noch einmal zu betreten , hatte
ihr Verkehr rasch wieder ein Ende . Frau
Watson war zwar eine vortreffliche , gutherzige
Frau und eine ausgezeichnete Haushälterin ,
aber sie besaß nur eine sehr mittelmäßige
Bildung und Ursula fühlte sich nicht behaglich
in ihrer Gesellschaft .

Dr . Hartwell war eine ganze Woche ab¬
wesend und brachte bei seiner Rückkehr die
Nachricht mit , daß seine Schwester sich mit
einem Herrn Percy Lockart , dem Besitzer einer
benachbarten Plantage , vermählt habe .

Am Abend dieses Tages saß Ursula am
Klavier , als der Doktor eintrat , in der einen
Hand ein kleines Päckchen , in der anderen
einen Tuff herrlicher Treibhauspflanzen
tragend . Er legte beides vor Ursula hin mit
den Worten :

„Ich möchte , daß Du heute abend mich
begleitest , um die Primadonna zu hören .
Das Konzert beginnt schon um 8 Uhr und
Du hast keine Zeit zu verlieren . Hier sind
Blumen für Dein Haar und hier ein Paar

richtigt , ihn mit seinem militärischen Gefolge
erwartet . Der Kommandant hält in der Hand
ein Glas mit frisch aus der Newa geschöpftem
Wasser , überreicht eS dem Zaren und meldet :
„ Majestät , der Winter ist zu Ende
und die Newa ist eisfrei .

" Der Zar
nimmt das Glas entgegen und reicht es dann
dem Ueberbringer mit Gold gefüllt zurück .
Nun wuchs in früheren Zeiten das Trinkgeld
von Jahr zu Jahr bis zur Humpengröße und
der Selbstherrscher mußte immer mehr Gold
spenden . Deshalb wurde endlich festgesetzt,
daß nur noch 200 Dukaten gezahlt würden .
Seitdem hat das Glas wieder normale Größe

— Eine „ anziehende " Eigenschaft
der 25 - Pfennig - Stücke . Dem neuen
25 - Pfennig - Stück wohnt eine ganz eigenartige
Eigenschaft inne . Zur Herstellung dieses Geld¬
stückes sollten Silber , Nickel und Alu¬
minium verwendet werden . Hält man nun
schon den schwächsten Magneten über das
Geldstück , so wird dieses angezogen . Da die
genannten Metallteile nicht magnetisch sind,
und auch ihre Legierung keine magnetische
Kraft besitzt, so ergibt sich , daß das unpraktische
Geldstück Eisen enthält , wodurch es natürlich
ganz bedeutend im Werte verliert . Dis Staaten
haben allerdings das Recht , die Unkosten für
die Metallbeschaffung , für die Prägung , für
Fehlprägungen u . s . w . dadurch wett zu machen ,
daß die Münze nicht den vollen Nennwert hat
Dieser Schlagsatz im neuen 25 - Pfennig - Stück
soll aber infolge reichlicher Verwendung von
Eisen den Wert der Münze um die Hälfte
des Nennwertes herabsetzen .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 8 . April Die 2 . Kammer

genehmigte heute in der Spezialberatung die
Budgets des Wasser - und Straßenbaues , des
Bergbaues und der geologischen Landesauf¬
nahme . Ferner wurde die Summe von
9 437 000 Mk bewilligt zur Beschaffung von
2636 neuen Güterwagen . Es ist dies eine
Folge der Güterwagengemeinschaft . In der
Debatte trat man besonders lebhaft für die
Berücksichtigung der heimischen Waggonfabriken
bei der Vergebung der Arbeiten ein . Morgen
wird das Haus über Petitionen verhandeln .

Gin Mormatkakender .
Die Berliner Ortsgruppe des Hansabundes

beschäftigte sich vor einigen Tagen in einer
öffentlichen Versammlung mit dem Problem
der Festlegung des Osterfestes und der Ein¬
führung eines Normalkalenders . Nach einem
Referat des Geheimerats v . Hesse - Wartegg
wurde der Beschluß gefaßt , die Regierung zu
ersuchen , mit dein Jahre 1911 den Normal¬
kalender einrusühren . Derselbe i st solaender -

weiße Handschuhe . Wenn Du fertig bist ,
komme herunter und bereite mir den Tee .

"

„ O Sir , ich danke Ihnen für Ihre Güte, "

rief Ursula überrascht und eilte weg , um
Toilette zu machen .

Die Aussicht auf das Konzert erfüllte ihr
junges Herz mit Freude und sie schmückte sich
mit bebender Hand , voller Angst , ihr strenger
Vormund könne an ihrer Erscheinung etwas
auszusetzen haben . Als sie jedoch sein Zimmer
wieder betrat , blickte er nicht einmal von
seiner Zeitung auf . Fast schweigend wurde
der Tee eingenommen und erst , als der Wagen
vorfuhr , sagte er kurz :

„ Du siehst heute abend recht hübsch aus ,
Kind . Die roten Blüten im Haar kleiden
Dich gut .

"
Am Eingang der Konzerthalle bot er ihr

den Arm und ganz betäubt von dem Stimmen¬
gewirr und dem blendenden Schein der Gas¬
flammen , schritt Ursula mechanisch weiter mit
einem Gefühl von Hilflosigkeit , das ihr bisher
fremd geblieben war . Als sie ihre Plätze ein¬
genommen . bemerkte der Doktor :

„ Sehr demokratisch , he , Ursula ?"

(Fortsetzung folgt )



maßen beschaffen : Das Kalenderjahr (365 Tage )
wird in Quartale von je 91 Tagen geteilt , so
daß die ersten beide Monate eines Quartals

je 30 , der letzte 31 Tage haben . Der bei

dieser Teilung übrig bleibende 365ste Tag
wird als Wochentag nicht mitberechnet , sondern
als Neujahrstag zwischen den 31 . Dezember
und den 1 . Januar eingeschaltet . Ebenso wird
alle 4 Jahre der Schalttag als Sondertag
zwischen den 31 . Juni und den 1 . Juli ein¬

gelegt . Das Jahr 1911 wäre für die Ein¬

führung dieses Rormalkalenders deshalb be¬

sonders geeignet , weil der 1 . Januar aus einen

Sonntag fällt . Nach Festlegung des Normal¬

jahres würde dann , da der Neujahrstag als

Wochentag nicht mitzählt , jedes Quartal

( 1 . Januar , 1 . April , 1 . Juli und 1 . Oktober )
mit einem Montag anfangen . Das Osterfest
soll in diesem Normalkalender auf den 7 . April
festgesetzt werden . Mit der Regelung der

Kalenderfrage wird sich im Juni d . I . auch
der internationale Kongreß der Handelskammern
in London befassen . Hoffentlich gelingt es , eine

vernunftgemäße Reform des Kalenders zur

allgemeinen Anerkennung und Durchführung
zu bringen ._ _

Markt - Bericht .
( - ) Dur lach , 9 . April . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 98

Läuferschweinen und 283 Ferkelschweinen .
Verkauft wurden 98 Läuferschweine und
283 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das

Paar Läuferschweine 50 — 70 Mk . , für da -

Paar Ferkelschweine 26 — 38 Mk . Geschäfts¬
gang gut . _

Berghause « .

Kohlen-Lieferung .
Tie Gemeinde Berghausen ver¬

gibt die Lieferung von 200 Atr .

gesteöle » ls . Fluhrnußkoyle »

franko Magazin .
Preisangebote sind bis zuMj

15 d . Mts . beim Gemeinderat !

einzureichen .
Berghausen , 6 . April 1910 .

Der Gemeinderat :
Wagner .

Ri ngwa ld . Ratschr .

Für eines unserer technischen
Bureaus wird zum sofortigen
Eintritt ein

Lehrling
gesucht. Die Bewerbungen
sind schriftlich unter Beifügung
der Schulzeugnisse einzureichen
an die

Laäiseds IllsgodLilSllladrtL
vorm. 8sbolü.

Eis KMign ZiiM,
welcher Lust hat das Zimmer -
Handwerk zu erlernen , kann in
die Lehre treten bei

Karl
'

Aroyrnüllev ,

_ Zimmermeister ._

Saatkartoffekn
Lai8erLrollS , frühe , Industrie ,
fpä >e,kr . WvItiuavll , kr . ALrkvr ,
ÄaMuw donum , II p ttw äste
empfiehlt

Mittel straße 10 . Telephon 182

l.»nll- unll Lsrtsn-
LSmsreien
ölumenljüngor

künstlieks Dünger
Deiormäünger

Last
zu den billigsten

Lnxros - krvisen .

l-ugsr L lilislsn .

^ - . von Menschen bedürfen
ihri r Tätigkeit im Berufe gesunder,

Lästiger Stimm organe . Während"er rauhrn Jahreszeit sind diese be¬
droht . Schützen Sie sich durch täg¬
lichen Gebrauch von

N>? b «*t » Tablett ««
vor Husten, Heiserkeit, Katarrh . Eine
Probe derselben beweist mehr als
viele Worte . Vorrätig in allen Apo¬
theken » Mk. I . - .

Depots in Vrrrlach r Einhorn »
und LSwen » Syotbeke .

Stühle jeder Ar
werden billig geflochten und
pariert bei

Matt , Kronenstraße 1<

Einladung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Montag den 11. April 1910 . nachmittags 3 Uhr.
im Rathaussaal .

Tagesordnung :
1 . Beratung und Beschlußfassung über den Voranschlag der

Stadtkasfe ,
Wasserwerkskasse ,
Gaswerkskasse ,
Gewerbeschulkaffe , sowie
Bürgerwitwen - und Waisenkaffe

für das Jahr 1910 .
2 . Wahl der Kontrollbehörde für das Rechnungsjahr 1910 .
3 . Beschlußfassung über die Verwendung der bewilligten

Kredite .
Die Beilagen zu den diesjährigen Voranschlägen werden den

Mitgliedern des Bürgerausschusses vor der Beratung noch zugestellt
werden .

Um vollzähliges Erscheinen wird ersucht , unentschuldigtes Fehlen
wird mit 2 bestraft .

Durlach den 30 . März 1910 .
Der Bürgermeister :

Reichardt .

_ _ Der Ratschreiber : Dreikluft .

Bahnhofumbau Durlach , hier Verlegung - es
Glafurgrabens betreffend .

Die Großh . Bahnbauinspektion hier hat ein Projekt um Ver¬

legung des Glasurgrabens innerhalb des Baugebiets des neuen Bahn¬
hofs eingereicht .

Dieses Projekt liegt von heute an während vierzehn Tagen auf
diesseitigem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — zur Einsicht auf und sind
etwaige Einwendungen gegen dasselbe innerhalb der angegebenen
Frist diesseits geltend zu machen , widrigenfalls alle nicht auf privat¬
rechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Durlach den 9 . April 1910 .

_ Der KerneinöevaL ._

LeHrl'ingsvermittelung .
Die Arbeitsnachweisanstalten vermitteln auch in diesem Jahre

wieder Lehrlinge unentgeltlich .
Wir ersuchen daher alle Handwerksmeister und sonstigen Ge¬

werbetreibenden von Durlach und Umgebung , die berechtigt und ge¬
sonnen sind , einen Lehrling aufzunehmen , sowie alle Eltern und Vor¬
münder , deren Kinder bezw . Mündel gewillt sind , ein Handwerk zu
erlernen , die Anmeldungen tunlichst bald auf unserem Büro , Rat¬
haus 3 . Stock Zimmer 8 , bewirken zu wollen .

Die Vermittelung geschieht vollständig »» entgeltlich .
Durlach den 12 . Januar 1910 .

Stäöt . ArbeiLsnachwersanstatt .

klsusckilcl
stokctnlä

Lraulleliik 1 koeM
Violeketiillj fMkl
OMnsIsciiilil

LcksciienmML

.
ISAM

>I<0 I

WLSsciiilö

M LffiokmsAÜmsii
vortsiltiskd . ,

Herialilßh 6 «- >»3Mw6>5L
ümÄkicü6N8 < i1äk6 ! n .

! V/o nictiterkWichnsnäs MSN sied
! wsgsn 4cle.-/lngads sn clis ksbrile

Bleibe treu
ein jeder Käufer der allein echten

Steckenpferb ' Leerschwefel ' Setfe
v. Bergmann L Ls . , Aadevent
Schutzmarke : Steckenpferd ,

denn es ist die beste reife gegen alle Haut «
Unreinigkeiten und HautansschlLge ,
wie Mitesser , Finnen , Flechten , Blütchen ,
Röte des Gesichts rc. ä St . 50 Pfg . in
beiden Apotheken.

Hygienische

WklIl 1.SlllU
MM Windeln

llliterlrgellörckea
bivukvik l

Leibbinden

Bekanntmachung .
Las »eie Schuljahr der Gewerbeschule mit HuubelsubteiliW
beginnt

Montag den 11 . April 1910 .
Sämtliche nene in die Gewerbe - und Handelsschule eintretenden

Schüler und Schülerinnen haben sich an diesem Tage morgens
8 Uhr mit dem letzten Schulzeugnis und mit Bleistift versehen im
Gewerbeschulgebäude einznfinden .

Die Verpflichtung zum Schulbesuch beginnt mit dem Eintritt
in di« Lehre , nicht erst nach Ablauf der Probezeit .

Der Schulvorstand :
G . Bader .

li . lioltölmsnn

ffsupiglpasZS 50 .

Zum V« « kel« - er Voz »f » « nd
Varthaar « ist das Best «

lliussvkstsn - TxKnskK
aus der königlichen bayerischen Hofpar¬
fümerie C. D . Wunderlich , Nürnberg
(3malprärniiert,dabei2Staats - Medaillen) .
Rein vegetabilisch , garantiert unschädlich ,
sowie Dr Grfila » Kaarfärbe -Nntz »
Sl L 80 Haärstärkendes und vorzügl .

- - -- —- - - s - » « chtes ^ aarfärbe .Mittel

Sämtliche Artikel für Photographie , wie Platten , Papiere ,
Postkarten , Entwickler , Fixierbad , Tonfixierbad , Lhemikalien
etc, empfiehlt Fniillt *» Marktplatz

Iickelfelle
kaust zu höchsten Preisen

Ernst Jahn , Lammstr . 30.

Ein großes unmöbliertes
Zimmer mit schöner Aussicht ist
zu vermieten

Baseltorstraße 8.

Zrlmilmszclrlim »-
Arbeit aller Art , Vervielfältig¬
ungen rc . bei promptester und bil¬
ligster Ausführung sofort gesucht ,

j Offerten unter ä . . 133 an die Ex¬
pedition d . Bl . erbeten .



aus frischen Waggons ,
streng durchleuchtet und
sortiert , unter Garantie

für jedes Stück

große
Sivüvivr
, « Stti -k Hgnur ?

mittelgroße
Sivüvisr
- « Elück

frische gestempelte
Vriirkvivr

Kintcrdurrg
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Freitag der» 15 . April 1910 , nachmittags 4 '
? Uhr ,

im Rathaussaal .
Tagesordnung :

1 . Die Kanalisation der Stadt Durlach .
2 . Tie Einführung von Wassermessern und die Abänderung

der Wasserbezugsordnung .
3 . §Die Satzungen der Stadtarbeiter .
4 . Das Gaswerk .
5 . Erwerbung von Gelände aus dem Turmberg .

Um vollzähliges Erscheinen wird ersucht , unentschuldigtes Fehlen !
wird mit 2 ^ bestraft . !

Durlach den 8 April 1910 . i
Ter Bürgermeister : ^

Reichardt i

_ Der Ratschreiber : Dreiklust . !

>

1 « Stück
nur

täglich frische
Wslsl

aus erster Mockerei

—
Pfd 1,4t )

^

plsnnliuoli L Lg
Ltltslv V « r1 » « I» I :

HiWtstrche 61 üN MhM .
V « rI » « Ii H :

Ecke -er Karlsruher Mer,
gegeuliber -er Haltestelle -er

elektrischen Bahn.

Ecke Bismarck - un- Hil-astraße.
N «a eröffn «» r

am Markt ,
Telephon 65 .

Den verehrten Frauen Durlachs
und der Umgebung zur Kenntnis¬
nahme , daß unsere Dampf - Wett -
feder « - Reinigung - Maschine zur
gefl Benützung bereit steht . Diese
Maschine entfernt von den Federn
allen Schweiß , Motten und Krank¬
heitsstoffe und stellt die Federn
wieder wie neu her . Auf Verlangen
werden die Betten abgeholt und
wieder zurückgebracht .

Dampf Nettfedern - Reinigungs -
Anstalt Dnrkach , Mnzkraße 81 .

— M per Kopf 2.2 H .

ILugeru .Filialen: !
Lcke Wilhelm - » . Frieöriehftr .

„ S «bslö « « . Gerberstr .
„ tzanpt « . Herrrnftr .

« iMsfeldstratz « Nr . 4
guerstrahe Ar . S2 .
L «ke lveröer - « . Moltkestr .

I » s . riser -

1
und chemische

WaschanstaÜ
vormals

AktiengeseUschaft

Dui ' ls . oli
43 Ls . iiLxts1rrs . sso 43

empfiehlt sich für die

I ' rUL .MrZ - LLisov .
für alle Vorkommen - «« Arbeiten unter Zufichernng
prompter Bedienung und tadelloser Ausführung bei

mäßigen Dreisen .

75eigene Läden . ca . 6VVAngestellte .

Las kssbs DTIttwl,

Llts Dings
12 S11211 MLcdsQ
> ist « nä lrlslbb wslus

rA Mas « M » aS

IUlientdekslieti rum kutpolieren
von Mbsln , Pianos, lloirwsren

per kllgscde 60 u . 10 V pfg.

Derar «s . k«g. ? ckr . !

r>t, W» >»;»»»-
ei » Ver « Si>r « !

500 ktfintjen - AuigLbsn
versendet gratis

L . Lrusl , 0ä886 j,
tzohenzollernstratze S3

! ( 20 Plg Rückporto beilegen . )

! Klkiiier Gürte«
nahe der Stadt zu pachten oder
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 139 an die Exped . d . Bl

per Kopf 2. 4̂ - -H
LlkschU kM ÜMWäMs Ms

uvtsr Sarsutis kür guten 8U2.
Srosss Auswahl im Lsstsn u . Iragkäbigstsn auk Lager .

Lnksrtigung in äringsnästsa Bällen in ca. 24 Ltunäsu.

Moitkestr . 2 « ist eine schöne
große 3 -Zimmerwohnung mit Man¬
sarde , Balkon nnd geschlossener
Veranda ohne vis -ä-vis und Zube
hör auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen daselbst im Laden .

Schöne 3 - Zimmerwohnung im
2 . Stock samt Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten .

A . Sieger , Aue » Ber .- straße .

Sportwagen
zu verkaufen

Lammstr . S .

Wiesenheu ,
gutes , 20 — 25 Zentner , hat zu
verkaufen Wilhelm Waibel ,

Hohenwettersbach .

Z « verkaufen
eine gukv Tisgs mit einem
Jungen . Zu erfragen

Jägerstr . 1« im Laden .

Eil! Hofhund
ist zugelaufen . Zu

_ erfragen im
ASler " i « Durlach

-W -
Junges Pferd

(Braun - Wallach ) zu ver -

_ kaufen

_ Aasettorüraße 13.

« I»« »
25 Zentner , zu verkaufen

_ Airchstraße 4

Ein Kostümkleid
(Besch .) ist billig zu verkaufen

Weingarterstr . 24 .

mir l>rut vermcktet rsäiks ! ksäemacker «
QolctxsiLt . ? 2rentamtl . xescki . kko. 75k9ä .
6eruck - u . ksrdlos . Keinij t̂ Ule Kapkksut von
Lckuppen , deköräsrt Uen klssrvucks , verküic ;
<1en Turue v . Parasiten . V-' icktix kür Lckultiinäcr .
klSSeKsLO ? k. krl »3' tl . in Vrossorien u .üpotkeken .
Vo nickt erkältlick xe ^ sn Lins . v . 50 ? k. äircüt
v . sUeiniz . p- brik . Kaäemscker S 60 . , 5ieedur ^ .

krkiiltliek bei /lugurt pstve, z >Ner-0i-» xerie ,
Linborii-zpotlielc « N. 6-trtren ..

ix Mich ,
WU -- Sophieustratze s
bestehend aus 7 Zimmern , Küche ,
Bad und sonstigem Zubehör , mit
schönem Garten , ist auf 1 . Juli zu
vermieten oder zu verkaufen . Näheres
zu erfragen bei Herrn H . Bull ,
Architekt in Durlach .



WuMjchlSpntzi
empfehle :

WoiWlanM
(trocknet rapid und

wird steinhart ),
per Pfd .

' 48 u . 45

Fnßbodenöl
für bessere Fußböden
per Pfd . 28 —25

jSchmirgr keinen
' per Si 4 ^

Putzsand
per Pro . 2 ^
Putzsteine

, St , 15 ^
staubfreies Fegemittel:

„Peroline "
per Pfd 15

Glasschmirgel
per Blarr 2 L
Putzrücher

^ p St . von 18 an
eaust» Soda
per Pid , 38 H
Kristallsoda

5 Pia , 18 H
lParkrltbodemichse

p Tose 35 an
Parkeltrose

35
Stahlspäne
per Pr ?. . 32 ^

iMesserschmirgel
i per Pak' t 18

in Dosen 35 u . 45 ^
Geolin , Kaot

u. Putzhülse re.
Amor-Putz
3 Dosen 28 H
Osenglanz

per Platte 2 ^
Cnameline
3 Dosen 25 ^
Schrupper

Stück von 18 ^ an
Farben in Del,
gerieben u , trocken

, Pinsel re.
sGold- u . Silber-

Bronce .

lW

UodiniüK r » vermtzteL
Mnmenstraße Mr 3 ist eine

herrschaftliche Hochpar terre - Woh¬
nung , bestehend in 7 Zimmern ,
Küche , Giebelzimmer auf dem

I Speicher nebst Mitbenützung des
i Speichers , eines Kellerraumes und
zder Waschküche , hierzu Veranda
! und Vorgarten , für den 1 . Juli
1910 zu vermieten . Dieselbe wird

Ten öellkll,
' " M !kabk! hjüjgsteg Möst, ^Reflektanten von Herrn Medizinal -

bei bequemster Herstellungsweise , bereitet man mit j *at 1>r . Geyer gezeigt und Be-

» '
s MUW lUMMlMr

"
.

dingungen mitgeteilt werden.
Amalienstr . 23 ist ein großes

unmöbliertes Zimmer mit zwei
In frischer Füllung stets am Lager in Kannen ! Fenstern sofort zu vermieten. Zu

für 40/50 60/80 90/120 120/150 Liter Haustrunk ausreichend/erfragen im Hinterhaus .
9 .— 12 - mit Rabattqewährung bei

Vo » r . Ivülrlvr .
^ 4 .— Schöne 3 - Zimmerwohnung mit

Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten
Grötzingerstr. 21 .

Gin nicht tapeziertes Zimmer
mit Küche , parterre , ist sogleich
oder auf Juli zu vermieten

_ Kam mftr . 38
Eine 2 - Zimmerwohnung im

? 4 Stock auf 1 . Juli zu vermieten
! _ Weiherftr. 17.
j Eine schöne Wohnung von
>2 Zimmern und Zubehör sofort
! oder auf 1 . Juli zu vermieten
!

Aue, Waldhornstratze 57.
! Ene 3 - Zimmer - Wohnung mit
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten.
Zu erfragen
_ Bahnhofttraste 1 .

? Adlcrstr . 18 ist eine schöne
3 - Zimmerwohnung samt Zubehör
aus l . Juli zu vermieten. Näheres

! Hauxtstr . 15, Schneide rgeschäft.
j Laden zu vermieten .
? In bester Geschäftslage der Stadt
^ ist auf 1 . Juli ein Laden mit oder
^ ohne Wohnung , für jedes Geschäft

Dem geehrten Publikum von Durlach und Umgebung mache ich geeignet, zur vermieten. Zu erfragen

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in

WM ll . WMI . SMliichhttdrs
schwarz und emalliert , sowie

Koch und Aimmeröfen,
KsHIjleii . GsSheriie. BaliMiiiiiit», Waschmsschliieii,
Eise» - M EmoillikHin, Eoliiiger Clahlmmeii,

Vrilmsialössel , Almimim Geschirr,
Glas - , Porjkllaa - mit SleiiWtMreii

in empfehlende Erinnerung.

MMlr. öS ? stsr 3tse§sr IrlOsiiW
Lleebnerei unä In8tu11ut1ou8Ftz8e1lü1

't .

rrtr t > »

Gkslhilfts- Nttiigimg und Empfchinug.
die höflichste Mitteilung, daß sich mein Geschäft von heute ab

Lchloßftratze Nr . 1 tMgsvg SlhwaneHrchej
vis -L-Vis der Aaserne — befindet .

Arbeit nach Mast wird bei
mir prompt ausgeführt .

Jede Arbeit wird bei mir auf jede gewünschte Act (genäht oder
holzgenagelt) sofort ausgeführt und lasse die Ware auf Verlangen
abholen und zurückbringen Um geneigten Zuspruch bittet

, Achtungsvoll
slhutMchmj-MMkschaft,

Dnrlach , Lchlotzstr . , Eingang Schwaneustr .

Hauptstraße 45 . 2 St

Luger u Filialen !

sst. gar . rein, per '/; Ä von 30 H an
empfiehlt

Asrrm3.NL . Condilorki.

Ibiä .r >

LkMkbsselluIö

vorrü » 1iebe (jnalitüt
3 .75 . 5 — . K25 9 . - . N 50

enipleblö sümtliebg

I ^tzüriüLtttzl
rrs -vd VorsoUrikd

»

Laden mit Wohmiig
za aermiete».

Werdersiratze Nr . 5 ist
ein Laden mit Einrichtung für
ein Spezereilvaren - Geschäft,
3 Zimmern , Küche. 1 Man¬
sarde und 2 Kellern zum Preise
von Mk 580.— zu vermieten.

Das Warenlager kann mit
übernommen werden.

Näheres zu erfragen bei
stammen L stelbling, Karlsrube ,

Kaiserstraße 155 .

L7 ^ 7 ^
im In- ll . LllZlLüli

unter Nit«irkung
srrtktss; . piltent -/tn«sSIte

äureb äie katsntbüws;
lk» . L »«1»

Vüüngen, l'el .159
n . H »1I«r

(liienlestr. 3)' 7el . 145S-

Trinkt bei Husten
von 3"

. s . Ms .s .88, Lonn . Platten Io und 30 Pfg . ( z . Auflösenl
in Durlach bei Philipp Lnger und Filialen

-sjsi

si

stsuspostolirelie Kemeinrle llui-lseU
74 k'känLSliusssv 74

kottssöiensrücks Verssmmlungen
8oLn1t2.x us .oüs .xruitt 3 nur
Lltttvovd s -bsuck 8 ' /.

vorn ki-emulliebst eiulaäet
Dsi ?

'Vor -sksrncL ,

z
Leoxoldstratz « Ar . 8 ist der

2 Stock ( 6 Zimmer ) mit allem
Zubehör per 1 . Juli zu vermieten.
Einzusehen 3—5 Uhr. Näheres
dase lbst ( Eingang Sophienstraße).

Moltkestratze 28 sind 2 schöne
Drei-Zimmerwohnungenin . Balkon ,
Küche , Veranda mit sämtlichem
Zubehör auf 1 . Mai zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 4 . Stock , links .

Hauptstraße 82 ist rm 3 Stock
eine 2 - Zimmerwohnung , Küche,
Keller und Speicher zu vermieten.

lu vermieten
auf 1. Oktober ds . Fs .
Sophienstratze 14 . 2 . Stock
modern eingerichtete Wohn¬
ung mit Balkon , bestehend
ans 6 Zimmer« . Badezimmer ,
Küche , Speisekammer, Mn«»
sardenzimmerre Z« erfrage »

Wttnerlkraße 31 . 2. Tl.
1 — 2 gut mövl Zimmer

sind sofort oder später zu vermiete»
Hauptstraße 82 .



Zlimer h VM MU .
in

empfiehlt in

Wßrr Aüsmhl
jU

billigen Preisen

HE fM .
Samstag de » i) d . M . findet

im Bereinslokal ( Kranz 2 Stock )

Danksagung.
er ne

MitakiedcrVersammlung
statt An ' ang 8 Uhr

Die Herren Kameraden werden
gebeten , sich zahlreich einzufinden .

_ Der Vorstand .

Mnnsrgsssngvei 'sm
Wir erlauben uns hiermit , unsere

werten Mitglieder und deren An¬
gehörigen zu der ain Sonntag
den 1v . April , abends , 8 Uhr,
im Saale zur Blume stattfindenden

üßtndunlertjallurrg
bestehend in Musik , Gesang , Theater
und Tanz , nochmals sanges -
sreundlichst einzuladen . Im übrigen
verweisen wir aus die den Mn - KA
gliedern bereits zugestellten Pro¬
gramme _ Der Vorstand .

Müßt! GklkWch DkiMijj
Sonntag den 1v . d Mts . ,

nachmittags halb 2 Uhr , findet
im Lokal unsere

M oncrt sr »er Harn rrr tu n g
statt . Nach Schluß derselben Preis¬
schießen und Konzert mit darauf¬
folgender Tanzuntecbalrung .

NU . K - B .

_ Der Borstand .
Mungsvtteiil junger Arbeiter und

Arbeiterinnen Znrlach.
Kommenden Sonntag , den

1V . April findet ein
Ganz - Ausflug

nach Grötzingen ins Gasthaus
zum „ Ochsen " statt .

Hierzu werden unsere Mitglieder
nebst Angehörigen , sowie Freunde
und Gönner unseres Vereins
freundlichste eingeladen
_ Der Vorstand .

PMslmk Dilklch ,
e. G. m. u . H

Die Mitglieder wollen ihre Ab¬
rechnungsbücher zur Verrechnung
an der Kasse abgeben .

Der Borstand .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem schweren Verluste unseres
lieben , unvergeßlichen Sohnes , Bruders ,
Schwagers und Onkels

Jakoö Woa Kiefer-
für die ehrende Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte und für die Kranzspenden sagen wir
unfern innigsten Tank B >sonderen Tank

dem Turnverein für die zahlreiche Teilnahme und die Kranz¬
niederlegung . sowie Herrn Dekan Meyer für seine trost¬
reichen Worte .

Durlach den 9 April 1910 .

Im MW» der Ikmniöeu Wtecblikbmii :

Für die zahlreichen Beweise herzlicher T . il -
bei dein Verluste unseres lieben Vaters ,

Schwagers und Onkels sagen wir auf diesem
Wege unfern tiefgefühlten Dank .

^ Karlsruhe den 9 . April 1910 .

strumM lli' i- ti'Llimilkl !
. :

Lugusl Lltlelix, Tech». Mistest.

Knsbkn-Anrilgö
bliebetisn-Lnrügs
Usllsn -Ünrllgs
ünrugztoifs

Erklärung.
Entgegen den offenbar auf bös¬

williger Absicht beruhenden un¬
wahren Gerüchten , als hätte ich
mich in einer Wirteversammlung
abfällig über die Arbeiterschaft ge¬
äußert , erkläre ich hiermit , daß es
eine ganz gemeine Erfindung ist
und daß ich überhaupt in keiner
der Versammlungen das Wort er¬
griffen habe .

Ich warne hiermit jedermann
vor weiterer Verbreitung des Ge¬
rüchtes und werde ich den Urheber ,
sobald er mir namhaft wird , zur
Anzeige bringen .

Durlach , 9 . April 1910 .
Johann Schöbet , Wirt

FrauerrarbeitschuLe
Der neue Kurs beginnt am

2. Mai . Anmeldungen hierzu
nimmt entgegen Frau Bürger¬
meister Reichardt , Ettlinger -
straßs 27 , in der Zeit von 10— 12
Uhr vormittags ._
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 3 . April 19 U>.
In DuilaL :

Bonn . 9 ' / , Uhr : Herr Sladtvikar Meier - ,
Nachm . 1 Mir : Christenlehre : Derselbe .
Nachm . 2u . Uhr : Herr Stadtvikar Schmirt -

h e n n e r .
In Änr

Bonn . 9 '/2 Uhr : Herr Dekan Meyer .
Zn Wolfartsweier :

Vorm . 9 '
2 Uhr : Herr Stadlvikar Schmitt -

d e n ii er -

Samstag und Sonntag :
Gebackene

Mieinfiiclte .
K Dill i . AmlieM .

Zu verkaufen :
2 mittelgroße guterhaltene Vli nt -

( auch als
g '. öß Haushaltsherde verwendbar ),
> ksknnarl , l Vavkolen
( Webers Patent Nr . 1 )

Milh . AeeS . Schlossermeistcr .
Wilferdingen .

WMMUW - ll.
' "

empfiehlt KorrruLLSL . Zmmkrmklkkr '

Evangel «
Sonntag 11 Uhr :

» 8 „
Montag 8 „

Dienstag 82 .,

Mittwoch 8 .

Frcüag 8 „
Freitag 8 ' /, »
Samstag 8 't „

Bereinstzans
Sonnragschuie .
Bibi . Vortrag .
Bibetstunde für Frauen :
und Jungfrauen .
Bibelsrunde für Männer
und Jünglinge .
Gebeisversammlung für
Frauen u. Jungfrauen .
Sonntagschulvorbereitg .
Singstunde (gem . Chor ) .
Turnen .

HinpkvIrtLing .
Dem verehrten Publikum von Durlach und Umgebung

empfehle ich meine eigen « reine

« lA« w«
5pkjiM

'
t : 1909 er lüriager

sowie verrLÜKHek «

Warmer Zwiebeikuchen .
Hierzu ladet freundlichst ein

frs» Ke»rz Asttier Nv.
Sa .sPIis .rls s Vleindsrx .

Jeden Sonntag
von io Uhr abr

_
mm jMir Mchcli

das Pfund zu 46 Pfennig
wird morgen Sonntag früh aus geh auen auf der

I ' rvibLwk .

AriedenSkapelle .
Sonntag 9z Uhr : Predigt : Pred . Gähr -

, 11 „ Sonntagsschulc .
Montag 8z „ Singstunde .
DonnerSt . 8 " . „ Gebetsversammlung .
Freitag 8X . Iünglingsvercin .

Wolfartsweier :
Sonntag 2 '

,2 Uhr : JahreSfestieS Jugend --
Vereins .

„ 8 „ Gefanggottesdien st._
Neu - Apostolische Gemeinde .

( Pfinzstrahe 74 .)
Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mi ttwoch abend 8 « Uhr : Bibl . Bortrag ..

Stadt Durlach .
Standesöuchs-Auszüge.

Gebore «
2 . April : Elsa Mina , Bat . Maximilian

Bolz . Eisendreher .
2 „ Ro !a Karolina , Bat . Ernst

Christof Garrccht , Maschinen¬
schlosser.

g . „ Karl Konrad , Bat . Gnst . Konrad
Stcudingcr , Steinsetzer .
« eporve » »

6 . April : Jakob Noa Kiefer . Landwirk .

_ ledig . 26 Jahre alt ._

LmssWIiche Mtlermg am 1Ü . AM
Leicht bewölkt , etwas wärmer .

Sfierz« Ar . 22 de» S örtliche «
Verkünoigrrrrgoblatt «» für de« ,

erirk v »rlS «rt»b«zirk


	[Seite 426]
	[Seite 427]
	[Seite 428]
	[Seite 429]
	[Seite 432]
	[Seite 433]

